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IntelliMlllatt Ml Lllillllcher Zeitung R. 63.
(N3—I) 'Ilr, 3031,

Amortisatwnsedict.
Vom f. t. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Stof,

lanc von Untcrskopic, <1o pruo«. 1. Juni
1870, Z. 3031, dic Einlemmg des Amor^
lisirungsverfahrens hinsichtlich nachstehen-
der, anf der Realität « ^ Ulb.-Nr. 7 <̂ä
Gilt Skopic haftenden Satzposlen, als:

1. dcs fiir Andreas Skoflauc seit 13tcn
Ma i 1807 zur Sichcrstcllung dcr Ueber-
nahme der Realität nebst anderen Ver»
tragsvcrbiudlichkeiteu intabnlirtcn Adoft-
tionsvertrages vom 13. Mai 1807, nnd
2. des fiir Margarclha Vogislin seit
11. Ma i 1811 i>ow. dcr uälcilichcu Erb»
schaft per 409 fl. 14 kr. Conv,-M. r. «.c.
wtabulittcn Schuldscheines vom 11. Mai
1811 bewilliget worden.

Alle jene, welche darauf einen An-
spruch zu machen vermeinen, werden auf»
Lefordctt, solchen
b i n n e n E i n e m J a h r e , 0 Wochen

nnd 3 T a g e n
bei dicsem Gerichte so gewiß anzumcldcu
Nnd rechtzeitig darzu'hnn, widrigcnS diese
Satzkosten nach Verlauf der genannten
Nrisl über neuerliches Ansuchen des Amor-
llsnungswerbcrs für amortisirt crllärt
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfcld, am
^ Juni 1870.

(228^1) " Nr?52i2.

lzlilttterllltg
UN Maria K a r l in und deren nllfälligc

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

^ r Maria Karlin und dcrcn allfälligcn
^tcchtsnachfulgcrn hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei dicsem
pich le Herr Franz Terdina die Klage
^uf Anerkennung der Vrijährung des auf
Wncm Haufe zu Lack Nr. 120, Urb,-
^,!' V^" ^ Sladtdominium âck fiir
^laria Karlin versicherten Ehcvnlrageö
v°m i). Februar 1805, intab. 18. Scplcm.
"er 181«, per 807 fi. 30 lr. eingebracht,

worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuüg auf den

28. A p r i l l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 der a. G. O. hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. t. Elblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrcr Vertre-
tung anf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Pokorn von Lack als Om-ator
clä ucwu, bestellt.

Dieselben werden hicuon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestallen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im orduuugö<
mäßigen Wege einschreiten und die zu ihrer
Vcrlhcidignng erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigcus diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt wcrdcu und die Geklagten, welchen
es übrigens frei sttht, die RcchtSbchelfe
auch dem benannten Enrator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Vcrabsäu-
mung entstehenden Folgensclbsl bcizumcssen
haben werden.

tt. t. Vcziitsgcricht Lack, am 2. Jän-
ner 1871.

( 2 2 5 - 1 ) Nr. 5)211.

Gnlmenmg
an Agucs, M ina , Johann, Olrlraud,
Apollonia,Malia, Theresia und Marianna

Schne ider .
Von dem t. l. Vezirlsgeiichtc Lack

werden Agnes, Mina. Johann, Gertraud,
Apollouia, Alalia, Theresia und Ma-
riauna Schneider, Erben nach Andreas
Schneider, hicmit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Rnp^rt von Lack Nr, 63
die Klage nuf Anerkennung dcr Zahlung
des dem A^dicaö Schneider mit dem
McislbolSvclthcilnngsbcschcide vom 27,'ttn
December 185)2, Z. 0964, vom Meisl-
botc per 1370 fl. Conv. -M. zugewie-
senen Betrages per 350 fl. Eonv. -M.

eingebracht, worüber zur mündlichen Vcr-
handlnng die Tagsatzung auf den

28. A p r i l l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
uieMicht aus den l. t. Erblandcn abwe-
send sind, so hat mau zu dcrcn Vertre-
tung und auf dcrcn Gefahr uud Kostenden
Hcirn Franz Poloru von Lack als (^MÄtor
aä uowln bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende vetständigct, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder sich ciucn
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt im l
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcu Bestimmungen dcr Gelichtsord^
mmg verhandelt wclden und die Getlaa/
tcu, wclchcn cS übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbchclfc auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabjäuiuuug eutstchcnden Folgen
selbst bcizlimesscn hadcn wüidcu.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2. Jän-
ner 1871.

^92—2) M . 5001.

Uebntragung
diittcr ncc. Fcilbictuug.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
in der Exccutionosachc des Herrn Johann
itoslcr von Ortencg wider Mathias Oder-
star vou Slalenck mit Bezng auf das
Edict vom 21. Mai 1871, Z. 2242. kund
gemacht, daß über Ansuchen dcs Ersteren
die dritte Feilbietung dcr dem Letzteren
gehörigen, zu Slatcnck liegenden Realität
anf dcu

1 4. A p r i l 1 8 7 I ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanz-
lei mit dem vorigen Auhaugc übertragen
wulde.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 25tet,
December 1870.

( 1 4 - 3 ) Nr. 3888.

E d i c t
zur Einberufung der VerlasscuschaftS-Glän
bigcr nachdem verstorbenen Franz I u r c a .

Ncalitatcnbcsltzcr von Gorelije.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlasscnschaft des am 28. März
1870 mit Testament verstorbenen Reali-
tätenucsitzcrs Franz Iurca von Gorenje
cinc Forderung zu stellen haben, ausgcfoo
dcrt, bci diesem Gerichte zur Anmeldung
nnd Darthuung ihrer Ansprüche am

4. A p r i l 1 8 7 1
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch

»schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben au die Vcilasscnschaft, wenn sie
durch Bezahlung dcr angemeldeten For-
derungen erschöpft würdc, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insofcrnc ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Beziltsgcricht Seuosctsch, am
14.. October 1870.

( 5 2 3 - 3 ) Nr. 365.

Realitätell-Versteigermtg.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemach!:
Es sei nbcr daS Ansuchen dcr Vor-

mundschaft dcr mindcrj. Mathias Iamnik«
scheu Kinder von Winkel und von An«
louia Iamni l in die öffentliche Vcrstci»
gcrung dcr yir Verlasscnschaft. dcs Ma-
thias Iamnik gehörigen Keusche in Win»
lel Hs.-Nr. 1 sammt Zugchör, im Aus«
ruföpreisc von 400 fl., und dcr inocnta-
risch auf 0 fl. 42 kr. geschätzten Verlaß-
fahrnissc gcwilligct und zur Vornahme
dclsclbcn die Fcilbictungs - Tagsatzung

auf dcu
13. A p r i l 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, in I000 dcr Realität
bcstimmt worden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsejtract und die Licitationsbedingnissc
tonnen in den gewöhnlichen AmtSswndcn
cingejehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 1. Fe-
bruar 1871.
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Kundmachung
der Bestimmungen über die Vertheilung der Subven-
tionsprämien für das Hornvieh im laufenden Jahre.

Die Prämienverlheiluiig findet statt in den Concilrsstatiou?li, Tscherneulbl Ora i t tbu l 'g ,
g l r l n i z , woltfchec und 2 t . M a r t i n bei L i t a j und zwar

1. in Tschernembl am 4. Mai filr das Homvieh aus llllei, jeneil Gegenden, welche zur
BezirlSbauplmcmiischlljt Tschcrnembl gehören;

2. in Kva inburg am «. Ma i fltr das Hornvieh aus allen jenen Gegenden, welche zur
BezillShanptnicmlischast Kramliurg gehüren;

3 i " Z i r l n i z am 8. Ma i stlr das Hornvieh au« allen jenen Gegenden, welche zu drn
Stenerbezilkrn Plauma und Laa« gchüren;

4. in Oottschee am I5>. Ma i filr das Hornvieh aus allen jenen Gegenden, die zur Vezirls:
hanplmaunschafl Guuschee gehören;

5. zu E t . M a r t i n bei v t t a j c»u 23 Mai fllr das Hornvieh aus allen jenen Gegenden,
die zur Bezillsliauplmaunschaft kttaj ciehören.

«uS andern als den hier benannten Gegenden jeder einzelnen Station zugetriebenes Vieh
lann hier nicht prämiirt werden.

Den Standort, wo da« zugetrieben? Vieh in den hier benannten Stationen aufzustellen sein
wird, bestimmt der Gcmcindcvotstand eine« jeden dieser Orte.

I n jedem Concursorte wird die Priimicnuertheiluiig in den Vormittagsstunden von 10 bis
12 Uhr vorgenommen

1) fllr Z Stiere im Alter von noch nicht unter 1 ' / , nnd nicht ilber 3 Jahren: eine Prämie mit
W fi. uud zwei zu 60 f l .

2) fltr 3 ikalm'imcn, die nicht ilbcr 2 Jahre alc sein dlirfe» eine Prämie mit 40 sl. und
zwei zu 30 f l .

3) fttr 2 Kühe (trächtig oder mit Kalb), die nicht Über tt Jahre alt sein dürfen: eine
Prtimic mit 50 fl. und eine mit 40 f l .

Alles zu prämiirmde Vieh muß von Wlrzlhaler, Mllllthaler, Mariahofer, oder Pinz-
gauer Vlacr sein, nur dann, wl'nn leine preiswitrdigen Thiere dieser Raccn vorhanden wären, sind
Kreuzungen der obbczcichuctcn Nacen unter sich odcr mit dem heimischen Schlage, nnd nnr bei
Abgang anch solcher, lönuen besonders schiwe und gute Thiere deö heimischen Landschlagcö
prtimiirt weiden.

Die Herren Gemeindvorstiinde jener Gemeinden, welche einem oder dem andern der genann-
ten Eoncursorte gehören, werden ersucht, an z w e i S o n n t a g e n vor der Prämienverlheiluiig
die C o n c u r 8 o r t e und den T a g derselben bei der Pfarrkirche der Vevöltcl'llilg vcrlautbaren
zu lassen und dieselbe zur zahlreichen Betheiligung einzuladen. (617 — 1)

L a i b ach, am 15. März 1N71.

Vom Ccnlllile der k. k. Lanlwirlhschast-Vtstllschast in Kram.
Vi6 26it vitzlsn ^Hlllyu ds8tsk 6uä6

cler li,ll,, «rsten N V Î uclezlieslî l««

waal-on-fabrill
ä«s (2622—19)

dslläQut äurok il ir «,u8FS2ojcdn6ts8 ^«,>
dlie»t, von ^vololis'M äis ?rsi86 nsusr-
äinßg wäeutsuä dorad^S36tilt sinä, de-

HIlVSR < K R t»Rll^V»
„«um ^4n/ce .̂"

(217-2) N7.̂ 42937

Erinnerung
an Auton und Johann S a j o o i c , Frau
Gertraud uud Herrn Flauz B o s t i a u c i i !
lion Srnoselsch uud Georg P o u h von
Koschana, unbrtauulen Aufenthaltes, und
deren unbekannte Erben unter Vertretung

lines Curator u,ä i<.cwm.
Von dcm l. l. BezirlSgcrichle Seno-

sctfch wird den Anton und Johann Sa-
juvls, Flau Gertraud und Herrn Franz
Bostiancii von Scnosel>ch und Georg
Pouh von Koschaua, unuetanutcu Aufem-
Haltes, und dcrrn unbltannteu Erben unter
Vertretung eines Kurator aä 2,otum
yierlnlt erinnert:

lös habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Bizjat von Senoselsch oic
itlagc auf Verjähn« uno Elloscheuertlä»
rung einiger Tabularpostcu 3ud pruLö.
9. ^tovemver 1870, Z. 4293, eingebracht,
worüber zur odentllchen Verhandlung dle
Tagjatzung aus d«n

1. A p r i l 1 8 7 1

hiergerichtS anberaumt ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte untietannt uno dieselben
uicllclcht aus den t. t. Erblandcn abwesend
sind, jo hat man zu deren Vcltrelung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
i iarl DlMfchar von Senosetsch alö <^ma-
wr aä ilctum beftellt.

Dlcseloeu werden hievon zu dem Ende
vcrstaudlgct, damit dieselben allenfalls zu
»ecyllr Hm jclbst erscheinen oder sich einen
andern «vuchwalter bestellen, auch tnescru Gc-
nchte namhaft machen, überhaupt im ord-
nul'üsmaßig»,», Wege einschreiten und die zu

ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten tonne», widrigens diescNechtssache
mit dcm llllf^cstcllt.n Curator nach den
Vestim'iilmum del Gcrichtsorbnung ver-
handelt werde» imd die Gcklagttn, wclchcn
es iibligms freisteht, ihrer NcchtSliehclfe
anch dcm beiianntc» Curalor an die Hand
zu geben, sich die ans einer Vcralisämmmg
entstchcndcn Folgen selbst beizumcsscu habcn
Werden.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch, am
9. November 1K70.

( 5 4 4 - 2 ) Nr. 989.

Dritte enc. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wicd

in der Exemlionssachc deö Andleas
Pcijatcl von Rcifniz wider Johann Ce»
lcsml von ebenda hicmit kund gemacht,
daß im Eilwclständmssc beider Theile
die mit dem dleögerichllichen Edictc vom
3 l . Dccembcr 1870, Z, 5)938, auf den
1. März und auf dcn 1. Apli l l. I . an-
geordnclc eiste und zweite executive Feil-
bicluug dec dcm letzleru gehörigen, im
Markte Ncifniz sud Hs.°5ir. 104 liegen-
den Mühllealität mit dem Beisätze sm
abgehalten erllatt wurde, daß es bei der
auf d̂ u

2. Mai l. I.,

Vormittagö 10 Uhr, in der Gerichtstanzlei
angeordneten diesfalligm dritten Feilbie»
lunn mit dcm vorigen Anhange sein Ver-
bleiben habe.

5i. l. Bezirksgericht Neifniz, am
28. Februar 1871.

(545—2) Nr. 951.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bczirlsgerichte Reif-

niz wird >n der Efeculionssachc deS Herrn
Johann iioSlcr von OlllneW gegen An-
ton Pnjalcl von Huditonz Nr. 4 hiemit
lnnd gemacht, daß im Cinverstandniß beî
der Theile die mit dem Edicte vom 24stcn
December 1870, Z. 5698, auf den 2?slen
l. M . und auf den 28. März l. I . an-
geordnete clsle und zweite c^cculive Fcil-
oielung der dem lctzlern gehörigen Rea-
lität mit dcm Beisätze für abgehalten
erklärt wurden, daß es bei der auf den

28. A p r i l l. I . ,

Vormillags 10 Uhr, in der dieSgericht.
lichen Kanzlei angeordneten dritten Feil-
bictung mit dem vorigen Anhange sein
Berbleilven habe.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am
24. Februar 1871.

( 3 6 8 - 3 ) Nr. 1473.

Relicitation.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nalschach

wird di« Nelicitation der am l0. August
1869 executiv veräußerten, im Gcund-
bnche des Gutes Lichtcuverg 8lid Ncclf.-
Nr. 16, Urb.'Nr. 17 vorkommenden, auf
l346 fl 40 kr. geschätzlen, dem Jakob
Iallen gehörig gewesenen Huurcal,tät in
Zavcrze wegen von Elisabeth Iallcn nicht
zugehaltenen Licilationsbediügnisscn über
Ansuchen dcr Helena Maier aus den

3 1 . M ä r z 1 8 7 1 ,

10 Uhr Vormittags, hicrgerichts bestimmt,
und bei dieser einzigen Fcilbietungstag-
satzung auch unter ocm Schützungswerlhe
oder nnter dem letzten Meistbote per
1204 fl. hmtaugcgcbm, worüber das
Lchätznugsprotokoll, die Bcditigttisse und
der GrundbuchSeftracl eingesehen werden
können.

K. k. Bezirksgericht Ncüschach, am
23. November 1870.

(563—3) Nr. 958,

Natation
von Häusern und (Vrnndstückcu.

Von dcm t. l. BeziltsMichte Klain-
burg wird kundgemacht: Es sei über An-
suchen des Herrn Veit Mosche von Graz,
ale Tcstamcltts'Exccutor dcs am I l icn
Februar 1871 verstorbenen Herrn Mauri l
Htaycr von Krainburg, in dic Veräußerung
der Mauri l Maycr'ichen Verlaßiealilä-
ten, als:

1. Des in der Savc-Vorstadt «ul) Hs.-
Nr. 10 vis-ä-vis deS Kra>nburger Bahn-
hofes gelegenen großen Einkrhrwirths«
Hauses „zur Stadt Trieft/ ' 1 Stock hoch,
mit Ziegel gedeckt, mit 12 Zimmern, ge-
räumigen Küchen, Kellern, Wagen-Nemifr,
Magazin, Hofraum und großer geräumi»
gcr Pferde-Slallung, im solidesten Bau-
znst^nde, imSchätzungswcrthc von 5500 fl.-

2. des in der Säue-Vorstadt l-ud Hs.-
Nr. 3 gelegenen Hauses sammt Garten,
im Schätzungswctthe von 900 f l . ;

3. des 2/g Pirlachantheils Acker, im
Werthe von 180 f l . ;

4. des l/« Pirtachautheils Wald, im
Werthe von 50 si.;

5. 12 Joch 171 UMftr . Fcßnitzcr
Wald, im Wcrlhe von 360 ft.;

6. dcr im Grundbuchc Pfarrhof Alllat
8ud Urb.-Nr. 119 uorkommeuden Keusche in
Gabore ^)ir. 28 summt Hugel>o>, im Werthe
von 400 fi., gewilligt und zur Vornahme
dicsec ^icitalion ist dcr

30 . M ä r z 1 8 7 1 ,
frill) 9 Uhr, in Krainburg im Verlaß"
Haufe, ehemals „zur Stadt Trieft," bk'
stimmt worden.

Ein Drittel deö Kaufschillings wird
binnen Monatsfrist nach dcr Kicitation,
die anderen zwei Drittel aber in zwei
nach einander folgenden Jahresfristen
sammt 5perc. Zmsen vom Tage dcr Er«
stchung zu erlegen sein.

Die weiteren Licitationsbedmgnisse,
Schätzungöprototoll und Grundbuchsef«
tratt tonnen täglich zu den gewöhnlichen
Amlsstunden in dcr Gerichtslanzlei ein«
gcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
5. Mmz 1871.

^ 4 8 5 ^ 2 ) Vlr7"92i7

Neassumirung
dritter erec. Feilbletuug.

Von dem l. l. Beznkögeiichlc Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Anton DomladlS von Bitinc die mit dcm
Bescheide vom 20. September 1870,
Z. 6420, auf dcn 18. November 1870
angeordnet gewesene, jedoch sohin sistirtc
dritte executive Feildielung dcr dcm An-»
ton Mersnit von Smcrjc gehörigen, im
Grundbuchc ll,ä Gutcncgg ^ud Ulb.-Nr.
40 vorkommenden Realität im Neassu-
mirungswcgc mit dem uoligcn Bcifatzc
und mit Beibehaltung dcS Olles und
der Stnndc auf dcn

2 1 . A p r i l 1 8 7 1
angeordnet.

K. k. VezntSgericht Feistriz, nm 7ten
Februar 1871.

(566—3) Nr. 795.

Dritte exec. Fcilbietmlg.
Vom k. k. Gczill^gelichl.' Scncs^sch

wild mil Bezilg aus düs Edict voi'.l
28. September 1870, Z. 3576. tui,d gc<
macht, duß bei rcsultaNoscr zweitcn Feil--
biclung dcr dcr Theresia Iuanilic von
Hrenovitz gehörigen, im Grundbuche
Pfarrgilt Hrenovitz Kuli Rctf.'Nr. 1 vor«
kommenden Realität zur drittcn aus den

28. März l. I.
anberaumten Fcilbictung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
28. Februar 1871.

(237 -2 ) Nr. 9114,

Erinnerung
an die unbclannlcn Erbcn dcS vor 2 Iahten
in Hmelciö vclslorbencii Fran; V c c j a n .

Von drin k. k. slädt.'dcle^. Bczirke-
gerichle Nndolfsweith wird dc» uilbekannt
wo befindlichen Erl'cn dcö vor 2 Jahren
in Hmcliic versloibcncn Fianz Bccjan
bekannt grgrl'cli:

ES ha!>c Michael Konderc von Unter«
steindorf gcgcn dicsclbcn dic Klage peto.
Zahlung eines Hudenkalifschillingsrestcö
per 200 fl. überreicht, woiübel die Ta^-
satzung auf den

3 1. M ä r z 1 8 7 1

mit dem AlchaiM des § 29 n, G. O an-
geordnet, fi!r dieselben wcgcn ihrcs nnbc-
kanntcn Aufenthaltes Herr Dr. Tkcdl als
OuivTwr üä aewm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wtirdc

Dessen wctdin dieselben zn dlm Ende
verständiget, d<,h sic allenfalls zu rechter
Zeit sclbst crschriucn oder sich micn au-
drrn Sachwollcr zu I'esttllm und anhtt
namhaft zu machcn haben, widrigcns dicsc
9iecht̂ sachc mit dcm aufgestellten Eurator
vc'.handclt weiden wird.

Nudolfswcrlli, am 22. November 1870.

(227—2) ' N r7472 I .

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Petcr

W o g a t c i und Miha E rzen .
Von dcm k, t. Bezirksgerichte Lack

wird dem Pctcr Wogatci und Miha Er-
zen hiermit crinnclt:

Es habe Simon Kumcr von Alt-Oß-
litz Nr. 27 wider dicscldcn die Klage auf
Ancrkennui'g dcr Vcljählung nachstehen'
dcr, auf seiner Realität Ulb.-Nr. 389 uä
Herrschaft ^aH hustenden Satzpostcn, als:
1. deS für Pclcr Wogatci intabnlirtcn
Ehcvcrtragcs vom 20. Jänner, intabul.
12. März 1819, pcr 400 fi. Eonv.<M.;
2. des zu Gunslcu dcs Miha Erzen ver-
sicherten Pachlcontraclcs vom 28. Ma i
1828, inlab. 18. Scplcml.cr 1828, sud
MLs . 23. November 1870, Z. 4721,
hlcramts eingebracht, worüber zur münd-
Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. A p r i l 1 8 7 1 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
dcr a. G. O. angeordnet nnd den Ge-
klagten wegen ihres imbclanntcn Aufent-
haltes Mathias Elzen von Zavoden als
^uriltoi' uä ucwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allcufaUs zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr namhaft
zu machen haben, widrigcns diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator oer«
handelt werden wird.

K. k. Äezirksgencht Lack, am 24sten
November 1870.

^ 5 8 4 ^ 2 ) Nr. 1098.

Bekanntmachuug.
Vom k, t. Bezirksgerichte Slcin wird

hicmit bctanntgcmacht, duß die dcm Rculfcil'
bictungSgcsuche der t. t. Finanzpiocur^tur
Laibuch wider Franz Koma>ar von Oüoglo
für dcn Tabnlargläubigcr Bartholmä Ger»
car angeschlossene Rubrik äo s)iay8. 15ten
Dcccmbcr 1870, Z. 6080, wcgcu unbe'
kannten Aufenthaltes des lctztcrn dcm gc'
richtlich bestellten Eurator Herrn Anton
Kronavelhvogl, l. t. Notar in Stein, zu-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sttl>
Februar 1871.

Druck nnd Verlag von Ignaz v. Kl einmnyr i Fed or V amberg in Laibnch.


